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P R E S S E M I T T E I L U N G 

 
Nr. 265/2022 vom 14. Oktober 2022 
 

Neue Ausstellung im Rathaus eröffnet 
 

In dieser Woche wurde in der Galerieetage die Ausstellung „Die Hälfte des Himmels 

- 99 Frauen und Du“ eröffnet. Sie dreht sich thematisch um feminines 

Selbstbewusstsein und Gewalt und zeigt 55 Porträts von Frauen, mit denen die 

Kuratorin Annette Schiffmann aus Heidelberg, welche auch zur Eröffnung 

anwesend war, Interviews geführt hat. Herausgekommen ist dabei eine erlebbare, 

biografisch basierte Ausstellung, die den Betrachter den Lebenswelten der Frauen 

näherbringt. Die Ausstellung zeigt Portraits von Frauen unterschiedlichen Alters, 

unterschiedlicher Herkunft, unterschiedlicher Profession und unterschiedlicher 

Lebenswege.  

 

„Die Ausstellung zeigt: Gewalt an Frauen, ob psychisch oder physisch, ist leider 

nach wie vor Realität und in hohem Maße präsent. Dieses Thema ins Bewusstsein 

zu holen ist wichtig und daher bin ich sehr froh, dass die Ausstellung von Frau 

Schiffmann bei uns im Rathaus gastiert“, so Wirtschafts- und Sozialdezernent Prof. 

Dr. Jan König. 

 

„Eine Frau zu sein ist eine Herausforderung. Nicht, dass Männer es leicht hätten. 

Aber Frauen haben es – fast immer und überall – schwerer. Sie müssen sich mehr 

anstrengen, mehr beweisen, mehr können und mehr ertragen. Sie sind nicht besser, 

aber sie sind anders. Nicht alle werden Opfer. Aber sie werden es zu oft“, so die 

Kuratorin. 

 

Eberswalde ist die insgesamt 103. Station der Wanderausstellung, die seit 13 

Jahren durch Deutschland tourt und zuletzt in Spremberg zu sehen war. Die Audio-

Guides mit den zugehörigen Interviews können im Büro von Frau Forster-König 

(Raum 205 im Rathaus) entliehen werden. Die Ausstellung ist bis zum 2. November 

2022 zu sehen. 


